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Ancti in kleinen Dosen.
Es wird der Schulkampf demnächst entbrennen. Nun gut, er komme. Die

katholischen Tagesblätter sehen ihm nichts weniger als furchtsam entgegen. Und
sie haben recht. Denn heute schon durchschaut unser Volk das „gelbe" Geschenk,
und heute schon rüstet es sich, um gegebenen Augenblickes das zweifelhafte Ding
abzuweisen. — Geschehe es!

Aber halt, die kommende Frage bringt ans unserer Seite verschiedene
Gedanken ins Rollen, verschiedene schon lange im Keimen begriffenen Idee» zu
fruchtbringender Reife. Heute nur ein Wort. Man hat sich von unserer
Seite, von k a t h ol i s cher Seite, nach und nach darangewöhnt, die Rekruten-
Prüfungen als ein harmloses Institut zu betrachten und sie infolgedessen nicht
weiter zu verfolgen. Das war und ist gefehlt. Die Rekrutenprüfungen
sind geschaffen, um das kantonale Volksschulwescn kennen zu lernen, um der
bürgerlichen obligatorischen Fortbildungsschule zu rufen. Sie müssen das
statistische Material liefern, um zu gelegener Zeit gewisse Nachweise zu erbringen,
daß das kantonale Schulwesen den eidgenössischen Anforderungen ans Schulwesen
einfach nicht genüge und nicht genügen könne. Sie müsse» den Boden dafür
ebnen, um mit möglichster Berechtigung von der Unzulänglichkeit der bez. kan-
tonalen Bestrebungen deklamieren zu können. Gestützt auf ihre Resultate wird
man den Katholiken durchaus nicht Untätigkeit, nickt Interesselosigkeit, nicht Schul-
seindlichkeit an den Kopf werfen. Man wird vielmehr in aller Minne »ach-
rechnen, daß sie mehr Schuljahre, bessere Ausnutzung der Schulzeit, einheitlichere
Lehrmittel und einheitlicher herangebildete Lehrkräfte u. a. haben müssen. All
das und a. m. aber können sie nicht erreiche», weil sie die finanziellen Mittel
dazu einfach nicht haben. Darum Bundesunterstützung. Wenn meine

Annahme nicht richtig sein sollte, woher kommt denn H. Bundesrat Rufsp dazu,
in jüngster Nationalratssitzung ganz unverblümt zu erklären, die einzelnen Kan-
tone können den Wünschen und Begehren des Bundes in unterrichtlicher Beziehung
nicht entsprechen, wie Gegenwart und Vergangenheit beweisen?! Der h. Herr
wird sich irgendwo solche sog. Belege erholen, und diese Belege bilden sehr ver-
mutlich die Rekrutenprüfungs-Resultate. Also erstens für heute, seien wir
diesen Prüfungen gegenüber vorab keine pädagogischen Enthusiasten, verfolgen
wir sie vergleichend in ihren geistige» Anforderungen, vergleichend in ihrer
Beachtung oder Nichtbeachtung geographischer, geschichtlicher, konfessioneller, poli-
tischer u. a. Landesunterschiede und verlangen wir ständig und laut Proporz
in der Wahl der Experten, geistige Abrüstung in den Anforder-
ungen, gewissenhafte Berücksichtigung der topographischen
Verhältnisse und einen verschiedenen Noten m aß st ab für Kinder
landwirtschaftlicher und solche industrieller Beschäftigung. --- Das sollen

unsere katholischen Erziehungsbehörden fordern. Und darum
gemeinsame ernste Beobachtung allüberall und nachher gemein-
fames Vorgehen. Hier soll der Zentralismus helfen! VI. b'rai.

knKitlvl'N „Iludor dudie »o» pnpieri» diatznu dtzeliomin »trvi s»e
dassi cktzen teain ansetzn trinder ar davor ssrn tzontzn tza. bVound nvvr dnslrn
ue» ttzorxatz ào »talldi etzsv nndiv 8tndtmn uar tzin das »du^e rn da »n
cksued ensck nu»t, ^-atzr vaik un daiîsctz ritt vor vnar t»»o »tetz »tdu nnei
nam fei duiid dor tlia^t darsctz ntr. àei »am tznumki» da»t duain leren

reinxa sctznit tenun dvor die «entzn nin»t all adi ctztzin «odnssdn »lereu ?.nn
dei narractz tansai kamt, üln etze fuvnfsetz rittexre rn denn »dnnnrva i»akrittr
urueck dann? rveinn etzroctz tsund ainannn ctzlin ksund dustatz» tvord erste!
larvo dersotznt reif fusstie sin derer davor ?rn tzonist. — .^oxe »atzri atzen vonini
rsel tz»t — — — — X. nndem lVnlpur xj» ta^da »jntz re» 16 — —"
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